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Titel 
Titel-
gruppe 

FKZ
 
Zweckbestimmung 

Haushaltsvermerk 
Erläuterung 

 
Titelsumme 

(IST) 
 
 

Haushalts- 
betrag 
EUR 

 
verbliebene Haus-

haltsreste oder 
Vorgriffe 

 
HHR oder Vorgriffe

aus dem Vorjahr 
EUR 

 
Summen 
Spalten 
4 und 5 

 
 
 

EUR 

 
Rechnungsergebnis 

gegenüber Soll  
(Saldo Sp. 6) 

 
Üpl. und apl. Ausga-

ben, Vorgriffe 
EUR 

1 2 3 4 5 6 7 
 
 

- 535 - 
 

  Einnahmen   
  Verwaltungseinnahmen   
119 49 910 Vermischte Einnahmen - 

- 
- 
- 

- 
- 

- 
- 

  Zw.S. Verwaltungseinnahmen - 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

  Übrige Einnahmen   
213 01 910 Finanzausgleichsumlage gem. § 1a FAG 

Mehr infolge Änderung der Bemessungsgrund-
lage für die FAG-Umlage. 

3.030.279.876,40
2.931.000.000,00

- 
- 

3.030.279.876,40 
2.931.000.000,00 

99.279.876,40
- 

233 01 910 Erstattung von Personalausgaben durch Landkreise 
Mehrausgaben sind zulässig in Höhe der Einspa-
rungen durch die Nichtbesetzung von Stellen bei 
Kap. 0404 Tit. 422 01. 
Erstattungsansprüche des Landes können mit Er-
stattungsansprüchen der Kreise verrechnet wer-
den. 

Die Höhe der Einnahmen aus Personalkosten-
erstattungen der Landkreise nach § 39 Abs. 18 
FAG kann nur geschätzt werden. Weniger we-
gen Abnahme der Erstattungsfälle. 

9.872.951,00
13.000.000,00

- 
- 

9.872.951,00 
13.000.000,00 

-3.127.049,00
- 

  Zw.S. Übrige Einnahmen 3.040.152.827,40
2.944.000.000,00

- 
- 

3.040.152.827,40 
2.944.000.000,00 

96.152.827,40
- 

  Gesamteinnahmen 3.040.152.827,40
2.944.000.000,00

- 
- 

3.040.152.827,40 
2.944.000.000,00 

96.152.827,40
- 

  Ausgaben   
  Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investitionen)   
613 11 910 Überlassung der Grunderwerbsteuer an die Stadt- und 

Landkreise nach dem örtlichen Aufkommen (§ 11 Abs. 
2 FAG) 

Die Mittel sind übertragbar.  
Hier sind die nach § 11 Abs. 2 FAG erforderlichen 
Ausgaben zu leisten. 

Das Aufkommen an Grunderwerbsteuer war hö-
her als geschätzt. 

382.270.408,17
344.100.000,00

- 
- 

382.270.408,17 
344.100.000,00 

38.170.408,17
- 

633 01 910 Zuweisungen an Stadt- und Landkreise zur Durch- 
führung der Schülerbeförderungskostenerstattung (§ 
18 Abs. 3 FAG) 

170.000.000,00
170.000.000,00

- 
- 

170.000.000,00 
170.000.000,00 

- 
- 

633 02 910 Zuweisungen an Stadt- und Landkreise zum Ausgleich 
der Mehrbelastungen durch Art. 1 des Verwaltungs- 
strukturreformgesetzes (§ 11 Abs. 5 FAG) 

Die Mittel sind übertragbar.  
Hier sind die nach § 11 Abs. 5 FAG erforderlichen 
Ausgaben zu leisten. 

Mehr infolge Änderung der Bemessungsgrund-
lagen. 

282.184.775,00
281.000.000,00

154.127,00
184.775,00

282.338.902,00 
281.184.775,00 

1.154.127,00
- 

633 03 910 Erstattung von einmaligen Kosten der Verwaltungs- 
strukturreform 

Die Mittel sind übertragbar. 

2.092.150,82
- 

12.653.889,24
14.746.040,06

14.746.040,06 
14.746.040,06 

- 
- 

633 04 910 Förderung der Kleinkindbetreuung (§ 29c FAG) 72.899.495,00
72.900.000,00

- 
- 

72.899.495,00 
72.900.000,00 

-505,00
- 

  Zw.S. Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investi-
tionen) 

909.446.828,99
868.000.000,00

12.808.016,24
14.930.815,06

922.254.845,23 
882.930.815,06 

39.324.030,17
- 

  Titelgruppen 
Die Mittel sind übertragbar.  
Innerhalb der einzelnen Titelgruppen sind die 
Gruppentitel gegenseitig deckungsfähig. 

  

72  Finanzausgleichsmasse 
Bei den Gruppentiteln sind die sich nach § 1 und § 
29 a FAG ergebenden Ausgaben zu leisten, abzüg-
lich des Anteils an den laufenden Zuschüssen für 
den öffentlichen Personennahverkehr nach § 45 a 
PBefG, zwei Drittel der Ausgleichsbeträge nach § 6 
a AEG, den Erstattungen nach § 15 Abs. 3 
BodschG, dem Zuschuss an das Landesmedien-
zentrum (§ 2 Nr. 11 FAG) und des Kommunalen 
Investitionsfonds, soweit dieser nicht für Zuweisun-
gen nach § 20 FAG zu verwenden ist. 

Mehrausgaben gegenüber dem Sollbetrag we-
gen höherem Aufkommen an Finanzausgleichs-
umlage. 

  

613 72 910 Finanzzuweisungen 5.300.343.343,08
5.288.882.500,00

12.271.672,56
-21.856.767,98

5.312.615.015,64 
5.267.025.732,02 

45.589.283,62
- 

883 72A 910 Zuweisungen an den Ausgleichstock (§ 3a  Abs. 1 Nr. 
1 FAG) 

84.500.000,00
84.500.000,00

- 
- 

84.500.000,00 
84.500.000,00 

- 
- 
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883 72C 650 Fremdenverkehrslastenausgleich 6.002.282,61
6.000.000,00

146.828,81
149.111,42

6.149.111,42 
6.149.111,42 

- 
- 

883 72D 910 Pauschale Investitionszuweisungen 441.799.309,80
438.502.600,00

-5.400.920,52
-6.218.349,30

436.398.389,28 
432.284.250,70 

4.114.138,58
5.400.920,52

883 72E 323 BT 
Sportstättenbaupauschale 

- 
- 

- 
3.512,26

- 
3.512,26 

-3.512,26
- 

  Summe Titelgruppe 72 5.832.644.935,49
5.817.885.100,00

7.017.580,85
-27.922.493,60

5.839.662.516,34 
5.789.962.606,40 

49.699.909,94
5.400.920,52

75  Kraftfahrzeugsteuer-Verbundmasse 
Bei den Gruppentiteln sind die nach § 24 FAG ab-
züglich der Komplementärmittel nach § 24 Abs. 2 
Nr. 1 FAG erforderlichen Ausgaben zu leisten. 

Das KFZ-Steueraufkommen war geringer als 
erwartet. 

  

613 75 910 Zuweisungen an die Stadt- und Landkreise nach § 28 
FAG zur Förderung des öffentlichen Personennahver-
kehrs 

15.000.000,00
15.000.000,00

- 
- 

15.000.000,00 
15.000.000,00 

- 
- 

633 75 725 Laufende Zuweisungen 114.827.044,00
117.098.000,00

3.836.238,83
4.172.378,84

118.663.282,83 
121.270.378,84 

-2.607.096,01
- 

883 75B 725 Pauschale Investitionszuweisungen 78.308.970,00
80.236.100,00

-357.576,10
-498.221,14

77.951.393,90 
79.737.878,86 

-1.786.484,96
357.576,10

  Summe Titelgruppe 75 208.136.014,00
212.334.100,00

3.478.662,73
3.674.157,70

211.614.676,73 
216.008.257,70 

-4.393.580,97
357.576,10

  Gesamtausgaben 6.950.227.778,48
6.898.219.200,00

23.304.259,82
-9.317.520,84

6.973.532.038,30 
6.888.901.679,16 

84.630.359,14
5.758.496,62

  Abschluss   
  Verwaltungseinnahmen - 

- 
- 
- 

- 
- 

- 
- 

  Übrige Einnahmen 3.040.152.827,40
2.944.000.000,00

- 
- 

3.040.152.827,40 
2.944.000.000,00 

96.152.827,40
- 

  Gesamteinnahmen 3.040.152.827,40
2.944.000.000,00

- 
- 

3.040.152.827,40 
2.944.000.000,00 

96.152.827,40
- 

  Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investitionen) 6.339.617.216,07
6.288.980.500,00

28.915.927,63
-2.753.574,08

6.368.533.143,70 
6.286.226.925,92 

82.306.217,78
- 

  Ausgaben für Investitionen 610.610.562,41
609.238.700,00

-5.611.667,81
-6.563.946,76

604.998.894,60 
602.674.753,24 

2.324.141,36
5.758.496,62

  Gesamtausgaben 6.950.227.778,48
6.898.219.200,00

23.304.259,82
-9.317.520,84

6.973.532.038,30 
6.888.901.679,16 

84.630.359,14
5.758.496,62

  Zuschuss 3.910.074.951,08
3.954.219.200,00

23.304.259,82
-9.317.520,84

3.933.379.210,90 
3.944.901.679,16 

-11.522.468,26
5.758.496,62

     

 


